
Der Bürgermeister 
 

 
 
 

  

 
Fachdienst Klima und Umweltschutz, 
Grünflächenplanung 
Herr Marcus Müller, Tel. 17-1210 
 

 

RAT 
(bitte für die Ratssitzung aufbewahren) 
 

  

TOP: Räumliche Erweiterung Naturpark Sauerland Rothaargebirge 
Beschlussvorlage Nr. 036/2023 
Produkt: 13.01.01  Freiraumplanung und Waldwirtschaft 
 

Beratungsfolge Behandlung Sitzungstermine 
 Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz öffentlich 08.03.2023    
 Haupt- und Finanzausschuss öffentlich 27.03.2023    
 Rat der Stadt Lüdenscheid öffentlich 24.04.2023    
   

 

Finanzielle Auswirkungen?        ja  nein 

 
 investiv      konsumtiv 

 

 einmalig lfd. jährlich 

Aufwendungen/Auszahlungen       950,00 € 

Folgekosten (AfA, Unterhaltung...)             

Kostenbeiträge Dritter/Zuwendungen             

Sonstige Erträge/Einzahlungen             

   
 

Bemerkung: detaillierte Erläuterung siehe Begründung 
 

Haushaltsmittel ausreichend vorhanden? 

 ja, veranschlagt bei folgendem Konto:        nein, Deckungsvorschlag: 

Produkt bzw. Auftrag/Sachkonto/Bezeichnung:  
Einmalig:      /     /      
Laufend: 13.01.01/5431020/Mitgliedsbeiträge 
 

 gesetzlich vorgeschriebene Aufgabe 
 freiwillige Aufgabe 

Grundlage:       
 

 

Beschlussumsetzung bis 30.09.2023 

Beschlussvorschlag: 
 
Der räumlichen Erweiterung des Naturparks Sauerland Rothaargebirge wird, wie in der bei­ gefügten 
Karte dargestellt, zugestimmt. 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen entsprechenden Antrag beim Naturpark Sauerland Rothaarge-
birge einzureichen. 
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Begründung: 
 
Die Stadt Lüdenscheid wurde 2015 Mitglied im neu gegründeten Naturpark Sauerland Rothaargebir-
ge, der im Gegensatz zu seinen drei Vorgängern (Naturparke Homert, Ebbe- und Rothaargebirge) 
nicht als Zweckverband, sondern als gemeinnütziger Verein organisiert ist. 
Der jährliche Mitgliedsbeitrag einer Stadt/Gemeinde beträgt aktuell 475,00 € bzw. 950,00 €, 
wenn mehr als 50% des Stadt-/Gemeindegebiets im Naturpark liegen. Aktuell ist die Stadt Lüden-
scheid mit einem Flächenanteil von 52,14 km² am Naturpark vertreten. Dies entspricht einem Anteil 
von ca. 59,9%. Durch die in der Karte dargestellten Flächenergänzungen würde der Anteil auf ca. 
81% steigen. 
 
Die drei Vorgänger-Naturparke konnten insbesondere wegen einer nur geringen finanziellen Ausstat-
tung wenige bis keine Projekte durchführen und in Folge dessen auch kaum Beachtung finden. Das 
hat sich seit Gründung des Naturparks Sauerland Rothaargebirge deutlich geändert. 
In einem verbandsseitig durchgeführten Qualifizierungsranking aller Naturparke in Deutschland konn-
te sich der Naturpark Sauerland Rothaargebirge vom letzten Platz in 2016 (auf Basis der Leistungs-
fähigkeit der drei Vorgängernaturparke) in der neuen Prüfungsrunde auf den bundesweit zweiten 
Platz emporarbeiten. Bei einer Erweiterung des Satzungsgebietes in der Stadt Lüdenscheid können 
auch in den neu hinzugenommenen Flächen folgende Angebote und Vorteile des Naturparks in An-
spruch genommen werden: 
 

 Übernahme oder Errichtung von Infrastrukturanlagen durch den Naturpark an regional rele-
vanten Wegen, wie beispielsweise Kreuzungen von mehreren Hauptwanderwegen oder her-
ausragenden Landschaftsteilen, dabei erhebliche Refinanzierungsmöglichkeit der Mitglieds-
beiträge, 

 Landesförderung für die Wanderwegmarkierung der im Naturparkgebiet liegenden Wege, 

 Wanderungen und Führungen durch Zertifizierte Natur- und Landschaftsführer, Ranger und 
Regionalmanager, 

 Umweltprojekte, 

 Beratung zur Anlage von Trekkingplätzen („Muster" befindet sich in Hallenberg), 

 sonstige Veranstaltungen des Naturparks wie Naturparktage o. ä., 

 Unternehmen (Gastronomie, Beherbergung, Gewerbe) sowie die Stadt/Gemeinde selbst kön-
nen bei hohem Flächenanteil überzeugender damit werben, Mitglied des Naturparks zu sein 
und hinter der Idee zu stehen. 

 
Die positive (Werbe-) Wirkung eines Naturparks wirkt dann authentisch, wenn nicht nur geringe Flä-
chen in eben diesem Naturpark verortet sind. 
Für die Gebietserweiterung ist ein formloser Antrag mit einem entsprechenden politischen Beschluss 
an die Geschäftsstelle des Naturparks zu stellen. Nach einer Abstimmung über die Gebietserweite-
rung mit dem Landesumweltministerium bedarf es schlussendlich eines entsprechenden Beschlusses 
der Naturpark-Mitgliederversammlung, bevor der finale Antrag zur Genehmigung an das Umweltmi-
nisterium versendet wird. 
 
 
Lüdenscheid, den      15.02.2023 
 
 
Im Auftrag: 
 
gez. Marcus Müller 
Marcus Müller 
 
 
Anlage/n: 
 

- Karte Naturpark Sauerland Rothaargebirge  
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